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Cimmatathen, anfangs 2ïïai.

®en 23orfitj führt ßerr ©utenberg. ©r gilt
für den fchönften Sfllann in Sürich und hat fich
entfprechend herausgeputzt mit einem 2Tiairiesli-
firaufi im Srack.

Sebatte 3ur Seroaffn ung der ^3 o 1 i 3 ei.
©le g3oli3ei ift in Sürich eine der roichtigften gn-
ftitutionen und roird auch entfprechend geroürdigt.
©r. ßäfeli (fr.) erinnert daran, dafi der Schießprügel

für die Soli3iften im gahre des Unheils
1907 eingeführt roorden fei. 2tls der neue !poli}ei~
oorftand Kernlein fein heiliges 2tmt antrat, ftanden
für die 380 2T7ann nur 158 alte 2Tïauferpiftolen
mit Slintfttinoerfchlufi 3ur Verfügung. Saher
beantragte die Klehrheit der Kommiffion damals die
2Jnfchaffung oon 325 richtig gehenden Qrdonnanj-
reooloern. Sie ^3oli3ei müffe doch auch klopfen
können, fonft merke man gar nichts mehr oon ihr.

ßerr Suhrhalter (fo3.) kann dem nicht
beipflichten. Söas brauchen roir Keooloer, roo roir
die 93o!i3ei überhaupt nicht nötig haben. 2Senn

jemand Keooloer erhalten mühte, fo roären es

höchftens die Kommuniften, diefe Geute haben fo

roie fo nichts. Sas gleiche gilt für die Sahrräder,
die man da den ^3oli3iften unterfchieben roill. Sas
23elo ifi ein überroundener Artikel, für den roir
nicht noch 7000 Sr. oerausgaben roollen. ©s
könnte höchftens ein Automobil in Srage kommen,
aber dafür mühte eine Spe3ialoörlage ausgearbeitet

roerden.
2Seichmann (dem.): Gs ift immer die alte

Gefchichte. Sie îpolijei ift das fchönfte und befte,
roas es gibt, aber man glaubt es mir nicht. ATan
roirft dem Stadtrat eine Ausgabe oon 38,000 Sr.
für das 5poli3eiroefen oor, roährend man für eine
oiel trockenere Angelegenheit, für die unbrauchbare
Sörranlage 5 mal 100,000 Sr. ins Kamin
gefchrieben nein, roas fage ich 3um Senfter
hinaus geroorfen hat (Seifall bei den
Semokraten). ©elblich (fo3.) kann fich nicht
erinnern, eine dümmere Sebalte gehört 3U
haben. Gr roar doch im [Jahre 1896 in Condon
auf der S3efiminfterbrücke, als in 3ürich der £jta-
lienerkraroall losbrach, und da 30g fich die !poli3ei
auch anfiändig 3urück, nachdem fie alles 3ufammen-
gefchoffen hatte (Seroegung auf der Surbine).
Kleine ßerren, nehmen roir doch Sernunft an!
(Sroifchenruf : Unmöglich!) ©s ift eine Schande

für Sürich, dafi es noch 93oli3iften gibt!" Soktor
Kiefelftein fagt mit erhobenem Sleiftiff, «an roolle
mit diefen Keooloern ATütter und Kinder töten.
Aber das ift nicht gut es ift fchlecht für die
©efundheif. Sarum lehnen roir den Kredit ab
(Sumult links und auf der Surbine). Gs roird
abgeftimmt. ©utenberg ergreift die Stimmgabel ;

fie tönt fchlecht. Gs fehlen fieben Sürgerliche,
die nebenan im Saffran" beim gafi fihen. Sie
böfen ©03ialiften haben daher die Klehrheit, und
die bereits angefchafften Keooloer roerden
oerroorfen. (S5ohln, erfährt man fpäter). Oemand
ruft: Sie fött die chaibe Suude b'fchlüfie!"

Gs gefchieht um 6 Uhr 20. îSerifkop

$ortfd)ritt
ßcnin organifiert in Sufjland die 2ïîïli-

tarijlerung der ütrbeit und Soch arbeitet
in Srankreich an der Organijlerung des

2ïïilitarismus.
Sas nennt die 2öelt Sortfehritt!

3)enis

LICHTBÜHNE
relephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von27i 10'/, Uhr.

8 Akte Erstaufführung 8 Akte
Kein Serienfilm, das ganze Stück in einer

Vorführung!
NEU für Zürich! NEU für Zürich!
Das grandiose, einzigdastehende Kunstwerk

Aphrodite
Ein spannender, tiefergreifender Liebes-Roman

aus dem Leben zweier Menschen.

Text in deutscher und französischer Sprache.

2 Akte Lustspiel 2 Akte

Lachen ohne Ende!
Eigene Hauskapelle.

jHGERSTÜBLi" : -
Café - Restaurant (neu

: BADEM
renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

I. üitasl
Universltätstr. 40

Schattiger Garten!
Reale Weine, Uto-Bräu.

Mittagessen, Tagesplatten.
A. Meier,

Ziirich früher BUfeit Locarno. [2043

vis-à-vis

Hauptbahnhof, Zürich.
Im Kaspar Esch e rhaus

Elegantes Familienlokal. Vorzügliche Weine.
Spezialbiere. 2052 Neuer Inhaber: H. LeDtich.

Restaurant Widder wzST, 6

ft Usterbier, gute Küche, prima Weine. Spezialität in
französischen, Waadtländer und Walliser Weinen.
3005 Chr. Wyss, früher Ottoburg.

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

fl. Koller's Bayrische Bierhalle
bei d«r Sihlbriicke Zürich 4 Kasernenstrasse 7

Mittag- und Abendessen von t-'r. 2. an. ff. Hacker- und
Salmenbräu. Spezialität in Wiener-Küche. Täglich Frei-
Konzerte v. 4 Uhr an. Prompte Bedienung. A. Koller-Stierli.

Corso -Theater. Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Jägerblut". Bauern-Posse in 5 Bildern
von Benno Rauchenegger.

Palais M A S G OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom I. bis 15. Mai 1920, täglich abends 8 Uhr

Er? oder Er?", komischer Schwank in 1 Akt von H.
Glinger und O. Taussig, und das übrige hochinteressante
Programm.

Bonbonniere Züricli.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Die uerso henkte Nacht",
Operetten-Vaudeville von Bela Laszky, und dis übrige sen-
sitionelle Progrimm.

Theater Maximum, Ziirich
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 1. bis 15. Mai abends 8 Uhr

Der Säugling", urkomische Posse in 1 Akt, und das
Übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

| Café &chiauch\
X Obere Zäune 17 s Münstergasse 20 *
% Frühlings- Märchen %

£ Samstag und Sonntag stets Konzert Y
J Es empfiehlt sich höfl. W. Fäsch-Egli. £

Hotel und Weinrestaurant

Weisses Kreuzii Furrengasse 19

beim Rathaus

Telephon 1922

Rendezvous der Ostschweizer
Erstklassige Flaschen- Weine

Zimmer von 2.50 an
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, ZUrich 1

Eheleute funerwünschte Sorge durch
»Neue Lehre". Ungekünstelt,
sehr einfach. Schreiben an
Pharus N., Emmishofen.

La Femme" 10
verschied, pikante Kunstblätter,
Grösse 18 : 24 cm in 2 Mappen,
pro Mappe Mk. 75.

108 Original - Aktauïnahmen

In 9 Serien à 12 Stück, pro
Serie Mk. 12. ; 5 Serien
60 Aufnahmen Mk. 55. ;

sämtliche 9 Serien 108
verschiedene Aufnahmen 9J Mk.
Lieferung gegen Nachnahme
od. Voreinsendg. d. Betrages.
Millier & Winter,
Kunstverlag, Abteiig. A.31, Leipzig,

Kronprinzstrasse 43.

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert
Ad. Schulthess & Co., MUhiebachstr. 62, Zürich.

emden, Kragen, Oravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter,

ottingerstrasse, Zigarranhandlung

erren-Mode-Gesciiäfi, Gasinopiatz

Friedr. Isler, Ziirich 7.

Portemonnaies,

Brieftaschen,

Photos
für Kunst¬

freunde, sch.
Pariser
Originale i. best.
Ausführung

Katalog n bst hübscher
Sendung, sorgfältig gewählt à Fr.
10. und 25. Briefmarken.
(Cabinets, Stereoskop, Miniaturen.)

Bücher in allen Sprachen.

Gummisachen. Katalog
allein Fr. 1.. 2048

R. GERINERT, Calle de
Padua 9t A, Barcelona

(Spanien).

Frnuenjchutz!
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Genf, 2009

medizinisch anerkannt.
Prosp. vers, verschlossen
nnd franko R. VOGT,
Basel 1. (J. 11.449 X)

Handorgeln,
Mandolinen, Lauten,
Guitarren.Zithern,
Violinen u. Etuis, sowie alle

Musik- Instrumente
kauten Sie am besten und
billigsten bei

Miisik-Helbling
Werdstrasse Nr. 4

bei der Sihlbrücke. Zürich 4.
H elb lin g 's Handharmonika

- Schule, 4.
verbesserte Auflage zum Selbst-
etlernen à Fr. 2.50 ist überall
eingeführt als anerkannt
bestes System. 2042

Schweizerfrauen verwenden mir

Flscher's Hocbglanzcrème

Ideal66
unstreitig das beste Schuhputzmittel

derJetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, firbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Oegründet 1860. 1901

Fideie Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

Photos
fein u. nackt! 10 versch.
gegen Einsendung von Fr. 4. -
so lange Vorrat reicht. H.
Dietrich, Basel 7, Abt. 3

"7r.ri^h ß Restaurant z. Harmonie,
fc, \J | 1<L<7| XeJm 1 Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989) Höflich empfiehlt sich Frl. Jos. Berta JO«er.

Zürcher Staötra.sverhanölungen
Limmatatksn, anfangs Mai.

Den Borsih fükrt Kerr Gutenderg. Er gilt
sür äen sckönsten Mann in Lörick unä Kai sick

cntspreckencl kerausgepuht mit einem MalriesII-
strauh im Srack.

Debatte zur Bewaffnung oer Polizei.
Die Polizei ist in Lürick eine cier wicktigsten
Institutionen unci wirci auck enisprecksnä gewürciigt.
Dr. Kasel! (fr.) erinnert ciaran, ciasz cier Sckieß-
prügel sllr äie Polizisten im Iakre oes llnkeils
1907 eingefükrt worclen sei. Ais cier neue Polizei-
vorstonä Rernlein sein keiiiges Amt antrat, flanäen
sllr ciie LM Mann nur I5S alte Mauserpistolen
mit Sllntstrlnversckluß zur Berfügung. Daker
beantragte clie Mekrkeit cler Aommission clamais clie

Ansckafsung von 225 ricktig gekencien Oräonnanz-
revoivern. Die Polizei müsse clock auck Klopfen
können, sonst merke man gar nickts mekr von ikr.

Kerr Sukrkaiter (soz.) kann ciem nickt bei-
pstickten. Was braucben wir Revolver, wo wir
clie Polizei überkaupt nickt nötig kaben. Wenn
jemanä Revolver erkalten müßte, so wären es

köckstens äie Rommunisten, äiese Leute kaben so

wie so nicbts. Dos gleicbe gilt sür äie Sakrrääer,
äie man äa äen Polizisten unterscbieben will. Das
Velo ist ein überwunäener Artikel, für äen wir
nicbt nocb 7000 Sr. verausgaben woiien. Es
könnte köckstens ein Automobil in Srage kommen,
aber äafür mühte eine Speziaivoriage ausgear-
deitet weräen.

Weicbmann (äem.): Es ist immer äie alte Ge-
scbicbte. Die Poüzei ist äas sckönste unä beste,

was es gibt, aber man glaubt es mir nicbt. Man
wirst äem Staälrat eine Ausgabe von 28,000 Sr.
für äas Poiizeiwesen vor. wäkrenä man für eine
viel trockenere Angelegenkeit, für äie unbrauckbare
Dörraniage 5 mal I00,0c0 Sr. ins Ramin
gesckrieben nein, was sage ick zum Senster
kinaus geworfen kat (Beifall be! äen Demo-
Kralen). Gelblicb (soz.) kann sick nickt
erinnern, eins ällmrnere Debatte gebört zu
kaben. Er war äock im Iakre lS?6 in Lonäon
aus äer Westminsterbrücke, ais in 5Zllrick äer Ita-
lienerkrawail losbracn, unä äa zog stck äie Polizei
auck anstänäig zurück, nackäem ste alles zusammen-
gesckossen katte (Bewegung auf äer Turbine).
Meine Kerren. nekmen wir äock Bernunst an!
(Iwisckenruf: llnmöglick!) Cs ist eine Sckanäe

sür 5ZürIck, äaß es nock Polizisten gibt!" Doktor
Rieselstein sagt mit erkodenem Bleistifts rnan woiie
mit äiesen Revolvern Mütter unä Rinäer töten.
Aber äas ist nicbt gut es ist sckleckt sür äie
Gesunclkeit. Darum Ieknen wir äen Rreäit ab
(Tumult links unä aus äer Turbine). Cs wirä
abgestimmt. Gutenberg ergreist äie Stimmgabel :

ste lönl scblecbt. Cs seklen sieben Bürgerlicbe,
äie nebenan im Sassran" beim Iah sihen. Die
bösen Sozialisten kaben äaber äie Mekrkeit, unä
äie bereits angescbassten Revolver weräen
verworfen. (Wokin. ersökrt man später). Iemanä
rust: Me sött äie ckaibe Buuäe b'sckiühe!"

Cs gesckiekt um 6 llkr 20. P-riskov

Zortschritt
Lenin organisiert in Rußland clie Alili-

tarisierung cler Arbeit uncl Socn arbeilet
in Sronkreicli an cler Organisierung cles

Militarismus.
Das nennt ciie Welt Sortscririt!

Denis

r«I«pnoa Ssiissisirstir. ?» 8sln. 5948

I-iZlick von2>/- w'/, Ukr.

8 ^kte Lrstzukkükrurig 8 àte
Kein Lerieniiim, ciss Zgn?e Ltuck in einer

VortukruntZ I

kür Surick N IZ U iür Surick l

Oss Arsncliose, einÄZcl-istekenäe Kunstwerk

Lin spsnnencler, tiekerZreikencier Uebes-l^omsn
sus äem l-eben zweier Nenscken.

lext in cleutscker uncl krgn^ösiscker Lvrscke.

2 H.kte Lustspiel 2 àte

I.gcken okne IZnäe!
lZixene rssuskspelle.

VsfS kssisursnt lnsu renotiioiril
//. lt.»»»«/ «-»/ 5V»»-?/,->-»«'->/-»->. -

??su M. Vosgslin

vnIversItSist,-. 4ll

kesle Weine, vto-vrâu.
^ littoio,»,^

^iinivil krllker Lllkeit l.ocsrno. l?043

VÌ8-à-,î8 iiilllpt"
ballllliof. Ilisliîll.
im KiiZMi tààs,

l^Iv-ianivs k^amilionlollal. Vo»»z:ii-i>î«:I,o tilkvins.
Spvii-ilkîoi-o. 2052 k>Ieusr Inkader: ». l.->oti<:n.

kvstsursnt «kïiSâ»? ^ ;
rrsnTgsIscken.^VVssiitlàncker unâ WsIIiser Wehnen.

Rlk Lkr-. «»SS, krüder vttcàrrz.

^ngsnokmsr SpSîîlsrgsng sus äsr Sisät.
«ülllok omptlsklt slok 4t.cZUS7 i-'I-il-V.

ü. iXolIer s vszt/irisvkk vierkslle
dei cier Sidldrucke ZlünivN 4 Kssernenstrasse

Ii/llttsx. unc! ^benâessen von t-r. 2. sn. lk. tkncker- unct
Snllnendl-Su. Spe-IsIItät In Wlener-Kücke. rs^IIck issrei-
XonTerte v. 4 Ukr äri. prompte lZeâienunZ. à. Koiler-Stlerll.

0»»î->oi«t »on 8ioin«i»-tllai»»i> » «ionoi» 0pvi>oi-
t«n»ànso«l»dl»1. räxlicd zdsnils 8 Ukr, Sonntâ-S zuck

virektlon 0avSI» 0l»îk.
Vom t. dis IS. IVisi Ig20, tZAlick zd-ncks 8 Ukr

»tLl»? orloi» ^1»?", komiscker Scdvsnk in I àkt von II.
QlinAer unà O. ?âussig, unà àss üdrixe koekinteresssnte
Programm.

Sondonnîàra 2urîok.
lLcdneià-r-Ouncker.>

?â?Ucd sbsncks 8 vkr: 0ï« vonsononllto tllaiznì",
i»tivnelle prozr»mm.

7k«Lto>r Maximum, Wek
virektion! 8. vs-N-ntiotloi».

Vom I. bis 15. ài sdenàs 8 Udr

tîiî ^llneiiMZê IS

dà üMgii!!
leiêpiioii

kknàvoui; äer llstsenveizisr
Lr8tl<ls88igs l^Iasvnsn Weins

liminair von 2.S0 sn
inn. î k>îî? Nli-ikoi», krüder Lake Vâlàsclieoiie, ^llncn I

ci, oie Uis kii°°r.
unervünsl'dte Lorxe liurcd
,k<eue I.edre", Ungekünstelt,
sekr einkscn. Lckreiden sn
pdsrus >>!., pmmi^koken.

,,1.» i?on»no" tt^'
tZros«s 18 : 24 oin in2 Ns,vveu,
pro ìlspps NIc. 75.

W WM-àîàkii!
In g Serien à 12 Stiià, pro
8eà ìllc. 12, ; 5 Serien
M àuknàkinsn Nic, 55. ;

siirntlieds g Serien -°- 108 ver-

M M « r- » « Z ntv I-, Kunst-
vorlag, àdteil^. ^..31, t.v»p»

wis: Wssoii-IVissotiînsn
stc>. lisksrt

àlj. 8àIttliZ88 à Lo., .Vlililsdslîkztt. KZ.

s.ttinxgs8îsS88g, ?i'Msàn!.Illiix
ksskN-lìilulig-kkZlîtlU lZS8!lI0jZigtt

pgtteiiiiiiiiisìez,
ölitiltsziliieii,

pliotoz kreuncîe, -,ck^

KstâloA n kst kllbscker Ssn-
ciunZ, sorxkîiitiz gexviikit à

I». unà 25. Lriekmarken,
(Lsdinets, Stereoskop, IVliniâ-
turen,) kücker in ziien Sprs-
cken. Oummisâcken. I<âtgios<
siiein ?r. I. 2048

n. ac««k:tî,?. os»o -i«

vie rjïsl'1'otvn Nat^detr
kvxieniscke prociukte àurcd

esSii S^Z, illlliliî, Sent, 2MS

»nà krsnko Iî. V 0 K Is,
SassI k. (I, tt.449X>

»snäorgoln,
lltlanrtolïnon, I.autsn,
Kuitsi-ren,2iitkvnn,Vîo
lînsn u. L^uis, sowie Nile

nluslll lnsti»uinoniv
^

bîllîgsîon dei

Vikonrt»îi»as»v ilin. 4
dei oer Sidldrücke, Tûrick 4.

iiloldling's Nanrlnsi'-
mc«-»Ica - Sc-nuio, 4 ver

e> lernen à ?r, 2.50 ist üdersli
elnxekülirt sis anvrksnni
bvàtvs S»sîom. 204à

flîelies's ttoedzlâsèiiit;

mittel s1er^eti!tüeit,Ilie»I"xibt
"srdiüktencl scdnsUen unc! nslt-
dsren cNsn?, kiirdt nicdt »d unà
msckt clie Sckuke xescnmelrlix
nnci vssseràicdt. Lin àstrick

sokieclener 0,-Ssse Äurck j«<ie
8pe-erei- unri ScdukdsniIIunx.

^Ileinixer ?»dril-sot: 0. N.
riscrier, scdveiüer. ^ûoàkol::-
u. ?ettvsrenisdr!It, ?edr»Itork.
a-xrlliioet 1860. I90I

Pillole »ei'i'vn
erkalt, interess. I^ustersenctunz
von ?kotos u. illustr. Werken
versckiossen xeeen K0 Lts. in

îoin u. navllîl lo^versck.

so Isnxe Vorrst reickt. ».
oioti-ivi», Sssol 7,Adt. Z

^."i^î^^ K Ksstsursnt Nssmonìs-
^«?» > l?solls l_anä- unä l-lssc-konwolns. tt. lSIsr.

I939I Nöllick empliekit »Icd Zi-'1 1. O». îl» Sr»K««-,
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